
 DIN Deutsches Institut für Normung e.V. und VDE Verband Deutscher Elektrotechniker e.V.
Jede Art der Vervielfältigung, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des DIN, Berlin, und
des VDE, Frankfurt am Main, gestattet.

DEUTSCHE NORM Mai 1995

Störfestigkeit von Rundfunkempfängern und
verwandten Geräten der Unterhaltungselektronik

Deutsche Fassung EN 55020 :1994 EN 55020

Diese Norm ist zugleich eine VDE-Bestimmung  im Sinne von VDE 0022. Sie ist nach
Durchführung des vom VDE-Vorstand beschlossenen Genehmigungsverfahrens unter
nebenstehenden Nummern in das VDE-Vorschriftenwerk aufgenommen und in der etz
Elektrotechnische Zeitschrift bekanntgegeben worden.

VDE 0872
Teil 20

ICS 33.100; 33.160.20

Deskriptoren: Rundfunkempfänger, Störfestigkeit, Elektromagnetische Verträglichkeit, Unterhaltungselektronik

Ersatz für
DIN VDE 0872-4
(VDE 0872 Teil 4) :1987-01,
DIN VDE 0872-5
(VDE 0872 Teil 5) :1987-01 und
DIN VDE 0872-20
(VDE 0872 Teil 20) :1989-08

Die Europäische Norm EN 55020 :1994 hat den Status einer Deutschen Norm.

Beginn der Gültigkeit

Die EN 55020 gilt seit 4. 10. 1994.

Norm-Inhalt war veröffentlicht als E DIN EN 55020 (VDE 0872 Teil 20) :1993-10, E DIN EN 55020/AA (VDE 0872
Teil 20/A1) :1993-10, E DIN EN 55020/AB (VDE 0872 Teil 20/A2) :1993-10 und E DIN EN 55020/A11 (VDE 0872
Teil 20/A3) :1993-12.

Fortsetzung Seite 2 bis 4
und 54 Seiten EN

Deutsche Elektrotechnische Kommission im DIN und VDE (DKE)

Einzelverkauf und Abonnements durch VDE-VERLAG GmbH, 10625 Berlin
Einzelverkauf auch durch Beuth Verlag GmbH, 10772 Berlin · 05.95 s

Ref. Nr. DIN EN 55020 (VDE 0872 Teil 20) :1995-05
34 K

VDE-Vertr.-Nr. 0872006
Beuth-Vertr.-Nr. 3334

Preisgr.

Electromagnetic immunity of broadcast receivers
and associated equipment
German version EN 55020 :1994

Immunité électromagnétique des récepteurs de radiodiffusion
et appareils associés
Version allemande EN 55020 :1994

Klassifikation

ß

®

01.01.2000

01.08.2001

Zurückgezogen: 2000-01

Full document details: DIN EN 55020:1995-05

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-55020-1995-05
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-55020-1995-05


Seite 2
DIN EN 55020 (VDE 0872 Teil 20) :1995-05

Nationales Vorwort

Diese Norm enthält die Deutsche Fassung der Europäischen Norm EN 55020 :1994.

Sie basiert auf dem Text des Europäischen Norm-Entwurfs prEN 55020 :1992, in den die Änderungsentwürfe
prEN 55020 :1992/prAA :1992, prEN 55020 :1992/prA11:1993 und prEN 55020 :1992/prAB :1993 inkorporiert wurden.

Die Europäische Norm wurde vom SC 110A, „EMC-Products“, des Europäischen Komitees für Elektrotechnische Normung
(CENELEC) erarbeitet.

Auf internationaler Ebene gilt für die Störfestigkeit von Ton- und Fernseh-Rundfunkempfängern und verwandten Geräten
der Unterhaltungselektronik die Internationale Norm CISPR 20 :1992 „Limits and methods of measurement of immunity
characteristics of sound and television broadcast receivers and associated equipment“. Diese ist nicht identisch mit der
EN 55020 :1994. Die Internationale Norm wurde vom SC CISPR/E „Interference relating to radio receivers“ der Internatio-
nalen Elektrotechnischen Kommission (IEC) erarbeitet.

Für die vorliegende Norm ist das nationale Arbeitsgremium UK 767.15, „EMV von Ton- und Fernseh-Rundfunkempfängern“,
der Deutschen Elektrotechnischen Kommission im DIN und VDE (DKE) zuständig.

In der von diesem Unterkomitee ausgearbeiteten Stellungnahme zu dem vorhergehenden Europäischen Norm-Entwurf
(prEN 55020 :1992) war gegen den vorgeschlagenen Grenzwert für die Störfestigkeit von Videogeräten gegen einge-
strahlte Felder in der Betriebsart Wiedergabe eingesprochen und 125 dB(µV/m) für den Frequenzbereich 150 kHz bis
150 MHz vorgeschlagen worden. Ferner war dafür plädiert worden, die Tabelle 7 neu zu beraten. Aus grundsätzlichen Erwä-
gungen heraus sollte die prEN 55020 :1992 jedoch als Europäische Norm (EN) ratifiziert und die vorgeschlagenen Ände-
rungen gegebenenfalls im Rahmen einer zukünftigen Überarbeitung auf CENELEC-Ebene weiterberaten werden.

ANMERKUNG: Entsprechend dem Beschluß des national zuständigen UK 767.15 wurde der englische Begriff
„associated equipment“ in dieser Norm mit „verwandte Geräte der Unterhaltungselektronik“ übersetzt.

Der Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen ist nachstehend wiedergegeben.

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des Ausgabeda-
tums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild, usw.) bezieht sich die Verweisung auf die jeweils
neueste gültige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm.

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug genommene
Ausgabe der Norm.

Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Norm waren die angegebenen Ausgaben gültig.

Europäische Norm Internationale Norm Deutsche Norm
Klassifikation im
VDE-Vorschriftenwerk

IEC 50-161:1990

EN 60801-2 :1993 IEC 801-2 :1991 DIN EN 60801-2
(VDE 0843 Teil 2) :1994-03

VDE 0843 Teil 2

HD 481.3 :1984 IEC 801-3 :1984 DIN VDE 0843-3
(VDE 0843 Teil 3) :1988-02

VDE 0843 Teil 3

IEC 801-4 :1988 E DIN EN 61000-4-4
(VDE 0847 Teil 4-4) :1994-10

VDE 0847 Teil 4-4

CISPR 16 :1987 DIN VDE 0876-1 bis -3
DIN VDE 0877-1 bis -3

EN 55020 CISPR 20 :1990
+ A1:1990
+ A2 :1990

DIN EN 55020
(VDE 0872 Teil 20)

VDE 0872 Teil 20

IEC 315-1:1988 DIN IEC 315-1

ENV 50140 DIN V ENV 50140
(VDE 0847 Teil 3) :1995-02

VDE 0847 Teil 3

ENV 50141 E DIN VDE 0843-6
(VDE 0843 Teil 6) :1993-12

VDE 0843 Teil 6

(fortgesetzt)
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Änderungen

Gegenüber DIN VDE 0872-4 (VDE 0872 Teil 4) :1987-01, DIN VDE 0872-5 (VDE 0872 Teil 5) :1987-01 und
DIN VDE 0872-20 (VDE 0872 Teil 20) :1989-08 wurden folgende Änderungen vorgenommen:

a) Einarbeitung von Festlegungen für Videogeräte; hierbei Änderung des Grenzwertes für die Störfestigkeit gegen ein-
gestrahlte Felder im Frequenzbereich 150 kHz bis 150 MHz auf 125 dB(µV/m);

b) Festlegungen für die Störfestigkeit gegen Entladungen statischer Elektrizität und gegen schnelle elektrische tran-
siente Störgrößen (Burst): in Vorbereitung;

c) redaktionelle Überarbeitung.

Frühere Ausgaben

DIN 57872-2/VDE 0872 Teil 2 :1984-03

DIN VDE 0872 Teil 20 :1989-08

DIN VDE 0872-4 :1987-01

DIN VDE 0872-5 :1987-01

Nationaler Anhang NA (informativ)

Literaturhinweise in nationalen Zusätzen

(abgeschlossen)

Europäische Norm Internationale Norm Deutsche Norm
Klassifikation im
VDE-Vorschriftenwerk

EN 55022 :1987 CISPR 22 :1985 DIN VDE 0878-3
(VDE 0878 Teil 3) :1989-11*)

VDE 0878 Teil 3

CCIR-Empfehlung
468-4 :1986**)

DIN 45 405

CCIR-Empfehlung
471-1:1986**)

CCIR-Empfehlung
500-4 :1990**)

CCIR-Bericht
624-4 :1990**)

*) Vorgesehen als Nachfolger: DIN EN 55022 (VDE 0878 Teil 22)
**) Die CCIR-Empfehlungen und Berichte sind in Deutschland nicht als Normen veröffentlicht, aber für den Rundfunk-

sektor weltweit anerkannt. Sie sind erhältlich bei ITU, Internationale Fernmeldeunion, Place des Nations, CH-1211
Genf, Schweiz.

DIN 45 405 Störspannungsmessung in der Tontechnik

DIN EN 60801-2
(VDE 0843 Teil 2)

Elektromagnetische Verträglichkeit von Betriebsmitteln der industriellen Prozeßautomatisierung –
Teil 2: Störfestigkeit gegen die Entladung statischer Elektrizität (IEC 801-2 :1991); Deutsche
Fassung EN 60801-2 :1993

DIN IEC 315-1 Meßempfänger für Funkempfänger für verschiedene Sendearten – Teil 1: Allgemeine
Bedingungen und Meßverfahren einschließlich Tonfrequenz-Bedingungen (Identisch mit
IEC 315-1:1988); Deutsche Fassung HD 560.1 S1:1990

DIN VDE 0843-3
(VDE 0843 Teil 3)

Elektromagnetische Verträglichkeit von Meß-, Steuer- und Regeleinrichtungen in der industriellen
Prozeßtechnik; Störfestigkeit gegen elektromagnetische Felder, Anforderungen und
Meßverfahren; Identisch mit IEC 801-3, Ausgabe 1984

DIN VDE 0876-1
(VDE 0876 Teil 1)

Geräte zur Messung von Funkstörungen; Funkstörmeßempfänger mit bewertender Anzeige und
Zubehör

DIN VDE 0876-2
(VDE 0876 Teil 2)

Geräte zur Messung von Funkstörungen; Analysator zur automatischen Erfassung von
Knackstörungen
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DIN VDE 0876-3
(VDE 0876 Teil 3)

Geräte zur Messung von Funkstörungen; Funkstörmeßempfänger mit Mittelwertanzeige

DIN VDE 0877-1
(VDE 0877 Teil 1)

Messen von Funkstörungen; Messen von Funkstörspannungen

DIN VDE 0877-2
(VDE 0877 Teil 2)

Messen von Funkstörungen; Messen von Funkstörfeldstärken

DIN VDE 0877-3
(VDE 0877 Teil 3)

Messen von Funkstörungen; Messen von Funkstörleistungen auf Leitungen

DIN VDE 0878-3
(VDE 0878 Teil 3)

Elektromagnetische Verträglichkeit von Einrichtungen der Informationsverarbeitungs- und
Telekommunikationstechnik; Grenzwerte und Meßverfahren für Funkstörungen von
informationstechnischen Einrichtungen (CISPR 22 (1985 – 1. Ausgabe), modifiziert); Deutsche
Fassung EN 55022 :1987

E DIN VDE 0843-6
(VDE 0843 Teil 6)

Elektromagnetische Verträglichkeit für elektrische und elektronische Geräte; Teil 6: Störfestigkeit
gegen leitungsgeführte Störgrößen, induziert durch hochfrequente Felder
(IEC 65A/77B(Sec)145/110 :1993)

E DIN EN 61000-4-4
(VDE 0847 Teil 4-4)

Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) – Teil 4: Prüf- und Meßverfahren – Hauptabschnitt 4:
Störfestigkeit gegen schnelle transiente elektrische Störgrößen/Burst  EMV-Grundnorm
(IEC 77B(CO)22 :1994); Deutsche Fassung prEN 61000-4-4 :1994

DIN V ENV 50140
(VDE 0847 Teil 3)

Elektromagnetische Verträglichkeit – Störfestigkeits-Grundnorm – Störfestigkeit gegen hoch-
frequente elektromagnetische Felder; Deutsche Fassung ENV 50140 :1993
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Deskriptoren: Elektromagnetische Verträglichkeit; Funkstörung; Rundfunkempfänger; verwandtes Gerät der Unterhaltungselektronik;
Meßverfahren; Störfestigkeit; Eigenschaften

Deutsche Fassung

Störfestigkeit von Rundfunkempfängern
und verwandten Geräten der Unterhaltungselektronik

Electromagnetic immunity of broadcast
receivers and associated equipment

Immunité électromagnétique des récepteurs
de radiodiffusion et appareils associés

Diese Europäische Norm wurde von CENELEC am 1994-10-04 angenommen. Die
CENELEC-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in
der die Bedingungen festgelegt sind, unter denen dieser Europäischen Norm ohne jede
Änderung der Status einer nationalen Norm zu geben ist.

Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren biblio-
graphischen Angaben sind beim Zentralsekretariat oder bei jedem CENELEC-Mitglied auf
Anfrage erhältlich.

Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Franzö-
sisch). Eine Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CENELEC-Mitglied in
eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache gemacht und dem
Zentralsekretariat mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offiziellen
Fassungen.

CENELEC-Mitglieder sind die nationalen elektrotechnischen Komitees von Belgien,
Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien,
Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien
und dem Vereinigten Königreich.

CENELEC

Europäisches Komitee für Elektrotechnische Normung
European Committee for Electrotechnical Standardization

Comité Européen de Normalisation Electrotechnique

Zentralsekretariat: rue de Stassart 35, B – 1050 Brüssel

 1994 Das Copyright ist den CENELEC-Mitgliedern vorbehalten Ref. Nr. EN 55020 :1994 D
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VORWORT

Diese Europäische Norm wurde vom CENELEC SC 110 A, EMV-Produkte ausgearbeitet.

Der erste Entwurf, der im Oktober 1992 in das Einstufige Annahmeverfahren (UAP) gegeben wurde, wurde von
CENELEC am 6. Juli 1993 als EN 55020 angenommen. Zur gleichen Zeit wurde der Entwurf einer Änderung, der
als prAA im Oktober 1992 in das UAP gegeben wurde, zur Inkorporierung in die Europäische Norm angenommen.

Der Entwurf einer zweiten Änderung, der zwei Internationale Norm-Entwürfe mit vorgeschlagenen Änderungen zur
CISPR 20 zusammenfaßte, wurde im April 1993 in das UAP gegeben und als Änderung A11 am 8. Dezember
1993 angenommen.

Ein weiterer Änderungsentwurf (prAB), der zunächst im Juni 1993 in das UAP gegeben, jedoch bei der Abstim-
mung nicht angenommen wurde, wurde im Mai 1994 wieder der formellen Abstimmung unterworfen und ange-
nommen.

CLC/SC 110A beschloß, alle Entwürfe in einem einzigen Schriftstück zusammenzufassen, welches von
CENELEC am 4. Oktober 1994 als EN 55020 angenommen wurde.

Nachstehende Daten wurden festgelegt:

– spätestes Datum der Veröffentlichung einer identischen nationalen Norm (dop): 1995-12-31

– spätestes Datum der Zurückziehung entgegenstehender nationaler Normen (dow): 1998-12-31

Für Erzeugnisse, die vor 1995-12-31 der EN 55020 :1988 entsprochen haben, wie durch den Hersteller oder durch
eine Zertifizierungsstelle nachgewiesen, darf diese vorhergehende Norm für das Inverkehrbringen bis 1998-12-31
noch weiter angewendet werden.

Für neue Erzeugnisse, die nach 1995-12-31 in Verkehr gebracht werden, gilt die Norm EN 55020 :1994.

Anhänge, die als „normativ“ bezeichnet sind, gehören zum Norminhalt. Anhänge, die als „informativ“ bezeichnet
sind, enthalten nur Informationen. In dieser Norm sind alle Anhänge normativ.

Die Struktur dieser Norm wurde mit dem CENELEC Bericht R110-001:1993, „Guide on EMC standardization for
product committees“ in Übereinstimmung gebracht.
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1 Anwendungsbereich

1.1 Diese Norm gilt für die Störfestigkeit von Fernseh-Rundfunkempfängern, Ton-Rundfunkempfängern und
verwandten Geräten der Unterhaltungselektronik, die zur Verwendung im Wohnbereich, in Geschäfts- und Gewer-
bebereichen und in Kleinbetrieben vorgesehen sind.

1.2 Störfestigkeitsfestlegungen werden für den Frequenzbereich 0 kHz bis 400 GHz angegeben. HF-Prüfun-
gen außerhalb der festgelegten Frequenzbereiche oder in bezug auf andere Störgrößen, die nicht in dieser Norm
festgelegt sind, sind nicht erforderlich.

2 Normative Verweisungen

Diese Europäische Norm enthält datierte und undatierte Verweisungen auf Festlegungen aus anderen Publi-
kationen. Diese normativen Verweisungen sind an den entsprechenden Stellen im Text genannt, und die Publika-
tionen sind nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gelten spätere Änderungen oder Neuausgaben
im Rahmen dieser Europäischen Norm nur, wenn sie durch eine Änderung oder Neuausgabe aufgenommen wer-
den. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der herangezogenen Publikation.

Europäische und Internationale Normen:

IEC/CISPR 16 :1987 CISPR specification for radio interference measuring apparatus and measuring methods.

ANMERKUNG: IEC/CISPR 16-1, Specification for radio disturbance and immunity measuring apparatus
and methods; Part 1: Radio disturbance and immunity measuring apparatus, war von der IEC im August
1993 veröffentlicht worden. Wenn Teil 2 und Teil 3 ebenfalls veröffentlicht wurden, wird CISPR 16.1987
zurückgezogen.

EN 55022 :1987 Limits and methods of measurement of radio interference characteristics of Information
Technology Equipment (CISPR 22 (1985 – 1st Edition), modified).

IEC 50 (161) International Electrotechnical Vocabulary, Chapter 161: Electromagnetic compatibility.

IEC 315-1:1988 Methods of measurement on radio receivers for various classes of emission; Part 1: Ge-
neral considerations and methods of measurement, including audio-frequency measure-
ments (harmonisiert als HD 560.1 S1:1990).

IEC 801 Electromagnetic compatibility for industrial-process measurement and control equip-
ment.

IEC 801-2 :1991 Part 2: Electrostatic discharge requirements.

IEC 801-3 :1984 Part 3: Radiated electromagnetic field requirements.

IEC 801-4 :1988 Part 4: Electrical fast transient/burst requirements.

Andere Normen:

CCIR Empfehlung
468-4 :1986 Measurement of audio-frequency noise in broadcasting, in sound-recording systems and

on sound programme circuits.

CCIR Empfehlung
471-1:1986 Nomenclature and description of colour bar signals.

CCIR-Empfehlung
500-4 :1990 Method for the subjective assessment of the quality of television pictures.

CCIR-Report
624-4 :1990 Characteristics of television systems.
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3 Zweck

Zweck dieser Norm ist die Festlegung von Störfestigkeitsanforderungen und -prüfungen für die im Anwendungs-
bereich genannten Geräte gegen dauernde und kurzzeitige (transiente), leitungsgeführte und gestrahlte Störgrö-
ßen einschließlich Entladungen statischer Elektrizität.

Diese Prüfungen repräsentieren wesentliche Anforderungen der Elektromagnetischen Verträglichkeit in bezug auf
die Störfestigkeit.

Die Prüfungen werden für jeden betrachteten Anschluß festgelegt.

ANMERKUNG 1: Diese Norm legt keine Anforderungen an die elektrische Sicherheit für die Geräte wie
z.B. den Schutz gegen elektrischen Schlag, unsichere Betriebszustände, Isolationskoordination und darauf
bezogene Dielektrizitätsprüfungen fest.

ANMERKUNG 2: In besonderen Fällen können Situationen auftreten, bei denen der Störpegel die in dieser
Norm festgelegten Pegel überschreiten kann, z.B., wenn eine handbetriebene Sendeeinrichtung in der
Nähe eines (Rundfunk-)Gerätes betrieben wird. In diesen Fällen müssen besondere Abhilfemaßnahmen
angewendet werden.

4 Definitionen

Für diese Norm gelten die Definitionen in IEC 50 (161): International Electrotechnical Vocabulary; Chapter 161:
Electromagnetic compatibility, erweitert um die folgenden besonderen Definitionen:

4.1 Ton-Rundfunkempfänger sind Einrichtungen, die zum Empfang von Ton-Rundfunk- und ähnlichen Sendun-
gen für terrestrische, Kabel- und Satellitenübertragungen bestimmt sind.

ANMERKUNG: Für den Zweck dieser Norm umfaßt das VHF-Band II  Frequenzen von 87,5 bis 108 MHz.

4.2 Fernseh-Rundfunkempfänger sind Einrichtungen, die zum Empfang von Fernseh-Rundfunk- und ähnlichen
Sendungen für terrestrische, Kabel- und Satellitenübertragungen bestimmt sind.

ANMERKUNG 1: Für den Zweck dieser Norm werden die folgenden Frequenzbänder definiert:

Band I von 47 MHz bis 68 MHz
Band III von 174 MHz bis 230 MHz
Band IV von 470 MHz bis 598 MHz
Band V von 598 MHz bis 862 MHz
S-Bänder in Beratung
Hyperband in Beratung.

In der Praxis sind nicht alle Fernseh-Rundfunkempfänger über diese gesamten Frequenzbereiche
abstimmbar. Andererseits sind viele Fernseh-Rundfunkempfänger über zusätzliche Kanäle abstimmbar,
die ausschließlich in Kabelverteilnetzen verwendet werden.

ANMERKUNG 2: Modulare Einheiten, die eindeutig eine Teilfunktion eines Ton- oder Fernseh-Rundfunk-
empfängers darstellen, wie Tuner, Frequenzumsetzer, Modulatoren usw., sind jeweils als Ton- oder Fern-
seh-Rundfunkempfänger zu betrachten.

Tuner können mit einem Satellitenrundfunk-Empfangsteil und mit Demodulatoren, Decodern, Demultiple-
xern, D/A-Wandlern, Kodern (z.B. PAL-Koder) usw. ausgestattet sein.

Frequenzumsetzer können mit einem Satelliten-Rundfunkempfangsteil und mit Geräten, welche die
Signale in andere Frequenzbereiche umsetzen, ausgestattet sein.

Empfänger, Tuner oder Frequenzumsetzer können abstimmbar oder nur in der Lage sein, eine feste Fre-
quenz zu empfangen.

4.3 Verwandte Geräte der Unterhaltungselektronik sind entweder für die unmittelbare Zusammenschaltung mit
Ton- oder Fernseh-Rundfunkempfängern oder für die Erzeugung oder Wiedergabe von Audio- oder Video-Infor-
mation bestimmt. Ausgenommen sind Einrichtungen der Informationstechnik, auch wenn diese für die Zusammen-
schaltung mit einem Fernseh-Rundfunkempfänger vorgesehen sind.

Zusammenschaltungen über den Netzanschluß, eine örtliche Kabelanlage oder ein Heimbus-System gelten als
mittelbare Verbindungen.

ANMERKUNG: Einrichtungen der Informationstechnik sind in EN 55022 definiert.

4.4 Kombinationsgeräte sind Geräte, die für zwei oder mehr Funktionen in einer Baueinheit vorgesehen sind,
z.B. Fernseh-Rundfunkempfang, Ton-Rundfunkempfang, Digitaluhr, Tonband- oder Schallplatten- bzw.
CD-Betrieb usw.

Ein nicht vollständiger Überblick über Rundfunkempfänger und verwandte Geräte der Unterhaltungselektronik
(einschließlich der entsprechenden Teile von Kombinationsgeräten) ist in Tabelle 1 dargestellt.
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4.5 Störsignal ist ein unerwünschtes Signal, das den Rundfunkempfang beeinträchtigen oder Fehlfunktionen
des Gerätes verursachen kann. Ein Fremdsignal (Prüfsignal) ist ein hochfrequentes Signal, mit dem das Störsignal
nachgebildet wird.

4.6 Störfestigkeit ist die Fähigkeit einer Einrichtung, eine festgelegte Anforderung zu erfüllen, wenn sie Stör-
signalen (unerwünschten Signalen) mit festgelegten Pegeln ausgesetzt ist.

ANMERKUNG: In dieser Norm sind als Anforderungen festgelegt:

– ein bestimmter tonfrequenter Störabstand und/oder

– nicht mehr als gerade wahrnehmbare Beeinträchtigung des Bildes,

die eingehalten werden müssen, wenn ein Nutz- und ein Fremdsignal gleichzeitig vorhanden sind.

Bei digitalem Ton-Rundfunk (z.B. D2MAC) ist die festzulegende Anforderung für die Bitfehlerrate (BER)
und/oder Rest-Bitfehlerrate (BERR) in Beratung.

4.6.1 Eingangs-Störfestigkeit  ist die Störfestigkeit gegenüber Fremdsignalen am Antenneneingang.

4.6.2 Störfestigkeit gegenüber angelegten Spannungen ist die Störfestigkeit gegenüber Fremdspannungen, die
an den Audioeingängen und am Netzanschluß sowie an den Audioausgängen auftreten.

4.6.3 Störfestigkeit gegenüber eingeprägten Strömen ist die Störfestigkeit gegenüber (asymmetrischen) Fremd-
strömen, die auf Kabeln auftreten, die mit der Einrichtung verbunden sind.

4.6.4 Einstrahlungs-Störfestigkeit ist die Störfestigkeit gegenüber elektromagnetischen Fremdfeldern, die an der
Einrichtung auftreten.

4.7 Schirmdämpfung ist die Eigenschaft eines Koaxial-Anschlusses, die Umsetzung äußerer Ströme in innere
Spannungen zu unterdrücken.

Tabelle 1:  Überblick (nicht vollständig) über Rundfunkempfänger und verwandte Geräte
der Unterhaltungselektronik einschließlich der entsprechenden Teile von Kombinationsgeräten

Vorgesehen für Netzspeisung
und tragbar mit externer Strom-

versorgungsmöglichkeit Batteriegespeist,
tragbar, ohne

externe Stromver-
sorgungsmöglich-

keit (tragbar)

Autoradio Satellit

mit Anschluß-
möglichkeit für
eine externe

Antenne

ohne Anschluß-
möglichkeit für
eine externe

Antenne

(Straßen-
fahrzeug) (Satellit)

T
on

-R
un

df
un

k-
em

pf
än

ge
r 

(R
ad

io
)

VHF-Band II  (FM)
FM-Ton-Rund-
funkempfangs-
antenne

FM-Ton-Rund-
funkempfänger

tragbares
Radio

Autoradio FM

Satelliten-
radio

LW, MW, KW (AM)
AM-Ton-Rund-
funkempfangs-
antenne

AM-Ton-Rund-
funkempfänger

Autoradio AM

Fernseh-Rundfunkempfänger (TV)
TV-Empfangs-
antenne

TV
tragbarer TV-
Empfänger

Satelliten-TV

V
er

w
an

dt
e 

G
er

ät
e 

de
r

U
nt

er
ha

ltu
ng

se
le

kt
ro

ni
k

Video-
Bandgeräte
(Aufzeichnung
und/oder
Wiedergabe)

mit*)

angeschlosse-
nes Videogerät
mit abstimmba-
rer Antenne

tragbares an-
geschlossenes
Videogerät

ohne angeschlossenes Videogerät

Audio-Bandgeräte
angeschlossener Audio-
Empfänger

tragbarer ange-
schlossener
Audio-Empfänger

andere, z.B. Audio-Ver-
stärker, Platten- und
CD-Spieler, Decoder,
elektronische Orgeln

anderes verwandtes Gerät der
Unterhaltungselektronik

tragbares anderes
verwandtes
Gerät der Unterhal-
tungselektronik

*) Eingebautes Fernsehrundfunk-Empfangsteil

Zurückgezogen: 2000-01

Full document details: DIN EN 55020:1995-05

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-55020-1995-05
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-55020-1995-05


Seite 7
EN 55020:1994

4.8 Anschluß: Schnittstelle der betrachteten Einrichtung mit der äußeren elektromagnetischen Umgebung
(siehe Bild 1).

Gehäuse: Die physikalische Grenze der Einrichtung, durch die elektromagnetische Felder abstrahlen oder ein-
treten können.

Bild 1: Beispiel von Anschlüssen (Toren)

5 Beschreibung der Einsatzorte

Die von dieser Norm erfaßten Umgebungen sind der Wohnbereich, Geschäfts- und Gewerbebereiche sowie Klein-
betriebe, sowohl innerhalb als auch außerhalb der Gebäude. Die folgende – wenn auch nicht vollständige – Auf-
stellung deutet an, welche Orte eingeschlossen sind:

– Wohngebäude/Wohnflächen, z.B. Häuser, Wohnungen usw.

– Verkaufsflächen, z.B. Läden, Großmärkte usw.

– Geschäftsräume, z.B. Büros, Banken usw.

– öffentliche Unterhaltungsbetriebe, z.B. Kinos, öffentliche Gaststätten, Tanzlokale usw.

– im Freien befindliche Orte, z.B. Tankstellen, Parkplätze, Vergnügungs- und Sportanlagen usw.

– Räume von Kleinbetrieben, z.B. Werkstätten, Laboratorien, Dienstleistungszentren usw.

Alle Orte, die dadurch gekennzeichnet sind, daß sie direkt an das öffentliche Niederspannungs-Stromversor-
gungsnetz angeschlossen sind, werden als zum Wohnbereich, zu Geschäfts- und Gewerbebereichen oder zu
Kleinbetrieben gehörig betrachtet.

6 Bewertungskriterien

6.1 Bewertungskriterium A

Das Betriebsmittel muß während der Prüfung weiterhin bestimmungsgemäß arbeiten. Änderungen des gegenwär-
tigen Betriebszustandes, wie z.B. eine Änderung des Kanals als Ergebnis der Prüfung, sind nicht zulässig. Kom-
binationsgeräte müssen die entsprechenden Festlegungen einhalten.

Die Ermittlung ist für die Audio- und Videofunktionen durchzuführen.

6.1.1 Ermittlung der Tonqualität

Wenn nichts anderes in dieser Norm festgelegt ist, ist das Kriterium für die Tonbeeinflussung ein audiofre-
quentes Nutz/Störsignalverhältnis von ≥ 40 dB bezogen auf den Audio-Nutzsignalpegel von 50 mW. Für
AM-Ton-Rundfunkempfänger ist das Kriterium ≥ 26 dB bezogen auf 50 mW. Für den Ton-Empfangsteil von Fern-
seh-Rundfunkempfängern ist das Kriterium jedoch ≥ 40 dB. Für AM- und FM-Autoradios ist das Kriterium ≥ 26 dB
bezogen auf 500 mW.

6.1.2 Ermittlung der Bildqualität

Bei der Untersuchung der Bildbeeinflussung erzeugt das Eingangs-Nutzsignal ein normgemäßes Bild (bei Video-
Bandgeräten auf dem Bildschirm des Prüf-Fernseh-Rundfunkempfängers) und das Fremdsignal eine Verschlech-
terung des Bildes. Die Verschlechterung kann in einer Reihe von Formen auftreten, wie z.B. als überlagertes Bild-
muster, Synchronisationsstörungen, Geometriestörungen, Abnahme des Bildkontrastes oder der Farbe usw.

Das Kriterium für die Bildbeeinflussung ist eine gerade wahrnehmbare Verschlechterung bei der Bildbeobachtung.
Der Bildschirm muß unter üblichen Fernseh-Bedingungen (Helligkeit 15 bis 20 Lux) aus einem Betrachtungsab-
stand entsprechend der sechsfachen Bildschirmhöhe beobachtet werden.

Bei Video-Bandgeräten bezieht sich das Prüfkriterium auf das Bild auf einem Prüf-Fernseh-Rundfunkempfänger,
welcher an den Video-Ausgang des Gerätes angeschlossen ist.

Netzspannungs-Anschluß

Lautsprecher

Video-Ein-/Ausgang

HF-Ein-/Ausgang

Audio-Ein-/AusgangGerät
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6.2 Bewertungskriterium B

Das Betriebsmittel muß nach der Prüfung weiterhin bestimmungsgemäß arbeiten. Es darf kein Funktionsverlust
nach der Prüfung auftreten, wenn das Betriebsmittel bestimmungsgemäß betrieben wird. Änderungen des gegen-
wärtigen Betriebszustandes wie z.B. eine Änderung des Kanals oder gespeicherter Daten und Einstellungen als
Ergebnis der Prüfung sind nicht zulässig. Eine Beeinträchtigung des Betriebsverhaltens während der Prüfung ist
zulässig.

6.3 Bewertungskriterium C

Ein zeitweiliger Funktionsverlust ist zulässig, wenn die Funktion sich selbst wiederherstellt oder die Funktion durch
Betätigung der Einstell-/Bedienelemente wiederhergestellt werden kann.

7 Prüfbedingungen

Störfestigkeitsprüfungen werden durch die Beaufschlagung des Prüflings mit einem Nutz- und einem Fremdsignal
durchgeführt. Diese Signale und Verfahren sind in Abschnitt 14 festgelegt.

Für den Bildanteil des Fernseh-Nutzsignals bezieht sich der Pegel auf den Effektivwert des Trägers bei dem Spit-
zenwert der Modulation.

Der Signalpegel bezieht sich in allen anderen Fällen auf den Effektivwert des unmodulierten Trägers.

Bei den Übergangsfrequenzen gilt der schärfere Grenzwert.

Die für die Eingangs-Störfestigkeit festgelegten Störfestigkeitsgrenzwerte beziehen sich auf eine Nennimpedanz
des Antennenanschlusses von 75 Ω. Für Empfänger mit von 75 Ω abweichender Antennenimpedanz müssen
diese Grenzwerte und die Pegel der Nutzsignale an den Antennenanschlüssen entsprechend der folgenden Glei-
chung angeglichen werden:

Grenzwert an R (in Ω) = (Grenzwert nach Tabelle in dB(µV)) + 1010 log R/75 in dB(µV)

R ist definiert als Nenneingangsimpedanz in Ω.

Diese Grenzwerte müssen mit einer Sicherheit von 80 % von mindestens 80 % der seriengefertigten Geräte ein-
gehalten werden.

Wenn wie im Fall von Video-Band-(oder ähnlichen)Geräten der Prüfling in der jeweiligen Betriebsart keinen akti-
ven Audio- und/oder Videoausgang in der entsprechenden Betriebsart hat, muß der Prüf-Fernseh-Rundfunkem-
pfänger an den Modulatorausgang angeschlossen werden. In diesem Fall bezieht sich das Kriterium für den Ton
auf den Audioausgang des Prüf-Fernseh-Rundfunkempfängers, soweit dies geeignet ist.

Die Bildqualität wird entsprechend Abschnitt 6.1.2 beurteilt.

Die Festlegung des Prüf-Fernseh-Rundfunkempfängers ist in Anhang A gegeben.

ANMERKUNG: Der Modulator des Prüflings muß vorzugsweise auf den mittleren Kanal seines Abstimm-
bereiches abgestimmt und der Prüf-Fernseh-Rundfunkempfänger auf diesen Kanal abgestimmt werden.
Es muß jedoch darauf geachtet werden, daß der Modulator-Kanal nicht gleich dem abgestimmten Ein-
gangskanal des Prüflings oder den Fremdkanälen M in den Tabellen 5 und 6 ist.

Der Ausgangspegel des Modulators muß innerhalb der Grenzwerte 60 bis 75 dB(µV) an 75 Ω liegen.

Prüflinge mit schaltbarer oder regelbarer Verstärkereinstellung am Antenneneingang (z.B. „High/Low“-Schalter)
müssen in der Einstellung „High“ oder bei der höchsten Verstärkung geprüft werden.

7.1 Meßverfahren für das Kriterium der Tonbeeinflussung

Zunächst wird nur das Nutzsignal an den Eingang des Prüflings angelegt. Dieses erzeugt ein Audio-Nutzsignal,
das gemessen wird. Der Lautstärkesteller des Prüflings oder der Prüfeinrichtung wird so eingestellt, daß dieses
Audio-Nutzsignal den geforderten Pegel hat. Anschließend wird das Audio-Nutzsignal durch Abschalten der
Modulation oder des Audio-Prüfsignals weggenommen.

Das Fremdsignal wird zusätzlich angelegt und dessen Frequenz über den Prüfbereich verändert; der Fremdsignal-
pegel wird auf dem jeweiligen Grenzwert gehalten.

Die Ermittlung der Störgröße geschieht durch die Messung des Pegels des Ausgangs-Fremdsignals und durch
den Vergleich mit dem Ausgangs-Nutzsignalpegel.

ANMERKUNG: Bei der Durchführung der Messung für das Kriterium der Tonbeeinflussung bei Fern-
seh-Rundfunkempfängern wird die Fremdsignalfrequenz auf den jeweiligen Wert eingestellt.

Bei der Durchführung der Messung für das Kriterium der Tonbeeinflussung bei Video-Bandgeräten mit automati-
scher Modulationsregelung darf die Modulation des Tonträgers des Eingangs-Nutzsignals oder das Audio-Nutz-
signal nicht dauernd abgeschaltet sein, sondern muß mit einer geeigneten niedrigen Rate aus- und eingeschaltet
werden (z.B. 10 s aus und 1 s ein).

Der Prüfling erfüllt die Anforderungen, wenn der Pegel des Audio-Störsignals zu keinem Zeitpunkt den Wert 40 dB
oder 26 dB unter dem entsprechenden Pegel des Audio-Nutzsignals überschreitet.
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7.2 Messung der Audio-Ausgangsleistung

a) Bei Prüflingen mit Lautsprecherausgang werden die Pegel des Audio-Nutz- und des Audio-Störsignals an
dem Lautsprecherausgang an dem vom Hersteller festgelegten Abschlußwiderstand gemessen. Siehe Bild 2a.

b) Bei Prüflingen ohne Lautsprecherausgang, wie z.B. Tuner, Tonband- oder Schallplatten- bzw. CD-Spieler,
muß ein Audio-Verstärker vorgesehen und an den Prüf-Audioausgang angeschlossen werden. Pegelmessun-
gen werden am Verstärkerausgang durchgeführt. Der Lautstärkesteller des Prüflings, sofern vorhanden, muß
in die Mittelstellung gebracht werden. Siehe Bild 2b.

Der Lautstärkesteller des vorgesehenen Audio-Verstärkers muß dann so eingestellt werden, daß sich der ge-
forderte Pegel des Audio-Nutzsignals ergibt. Das Verstärkerrauschen muß mindestens 50 dB unter dem Pegel
des Audio-Nutzsignals sein. Es ist darauf zu achten, daß sichergestellt ist, daß der Verstärker nicht durch das
Fremdsignal beeinflußt wird.

c) Bei Prüflingen mit eingebautem Lautsprecher ohne Lautsprecher-Ausgangsbuchsen werden die Audio-
Signalpegel gemessen durch Anordnen eines kleinen, qualitativ hochwertigen Mikrofons (es kann ein Richtmi-
krofon erforderlich sein) dicht vor dem eingebauten Prüflings-Lautsprecher. Der Mikrofonausgang ist über ein
geschirmtes Kabel (erforderlichenfalls mit Ferritringen versehen) an einen externen Verstärker, Filter und
Audio-Spannungsmeßgerät zur Messung der Audio-Ausgangsleistung angeschlossen. Siehe Bild 2c.

Die Anordnung Mikrofon – Audio-Spannungsmeßgerät muß kalibriert werden mit Hilfe eines Lautsprechertyps
ähnlich dem im Prüfling, der im selben Abstand wie der bei der Messung benutzte angeordnet und mit einem
1-kHz-Ton mit dem geforderten Pegel versorgt wird. Für die Messung der Eingangs-Störfestigkeit muß das
Filter FR ein 15-kHz-Tiefpaß sein (siehe Anhang B). Das Audio-Spannungsmeßgerät muß mit einem Bewer-
tungsfilter nach CCIR-Empfehlung 468 ausgerüstet sein.

Für die Messung der Einströmungs-Störfestigkeit gegenüber angelegten Spannungen, der Einstrahlungs-
Störfestigkeit gegen Felder und der Einströmungs-Störfestigkeit gegenüber eingeprägten Strömen muß das
Filter FR ein 0,5-kHz- bis 3-kHz-Bandpaß sein (siehe Anhang B). Das Audio-Spannungsmeßgerät muß hierbei
ohne Bewertungsfilter verwendet werden.

Bild 2: Messung der Audio-Ausgangsleistung

Bild 2a

Bild 2b

Bild 2c

1 Prüfling

2 Nenn-Abschlußwiderstand RL des Audio-Ausgangs

3 Filter, FR (siehe Anhang B), Tiefpaß oder Bandpaßfilter

4 Audio-Spannungsmeßgerät V

5 Verstärker A

6 Nenn-Abschlußwiderstand Ra des Verstärkerausgangs

7 Mikrofon M
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7.3 Meßverfahren für das Kriterium der Bildbeeinflussung

Das normgemäße Bild ist ein aus senkrechten Farbbalken bestehendes Muster nach CCIR-Empfehlung 471,
100/0/75/0 (siehe Bild A1 b der CCIR-Empfehlung).

Zunächst wird nur das Eingangs-Nutzsignal an den Prüfling angelegt. Die Stellglieder des Prüflings sind so einzu-
stellen, daß man ein Bild mit üblicher Helligkeit, Kontrast und Farbsättigung erhält. Dies ergibt sich mit den folgen-
den Werten der Bildhelligkeit:

Schwarzer Bildteil 2 cd/m2,

Purpur-Bildteil 30 cd/m2,

Weißer Bildteil 80 cd/m2.

ANMERKUNG: Die Helligkeit des Magenta-Farbbalkens muß auf 30 cd/m2 eingestellt werden. Wenn
dieser Wert nicht erreicht werden kann, muß die Helligkeit so nahe wie möglich an 30 cd/m2 eingestellt
werden. Wenn ein von 30 cd/m2 abweichender Wert verwendet wird, muß dies zusammen mit den Prüf-
ergebnissen festgehalten werden.

Anschließend wird das Fremdsignal zusätzlich angelegt und dessen Frequenz auf den jeweiligen Wert eingestellt
(eine Grenzabweichung von ± fline/2 sollte eingehalten werden) (fline = 15 625 Hz, horizontale Abtastfrequenz). Der
Pegel des Fremdsignals muß bei jeder Frequenz auf dem jeweiligen Grenzwert gehalten werden. Der Prüfling
erfüllt die Anforderungen, wenn die Festlegungen entsprechend Abschnitt 6.1.2 eingehalten werden (siehe
CCIR-Empfehlung 500).

Die Verschlechterung ist leichter zu erkennen und die durch die Personen bedingte Abweichung bei den Meßer-
gebnissen geringer, wenn das Fremdsignal während der Prüfung mit niedriger Folge (um 0,5 Hz) ein- und ausge-
schaltet wird. Das kann von Hand oder automatisch mit einem elektronischen Schalter geschehen.

8 Anwendbarkeit

Die Prüfungen sind an den entsprechenden Anschlüssen und dem Gehäuse des Gerätes entsprechend der
Abschnitte 9.1 bis 9.3 durchzuführen. Prüfungen sind nur dort durchzuführen, wo der jeweilige Anschluß (die
jeweiligen Anschlüsse) oder Funktion vorhanden ist. Wenn mehr als eine spezielle Funktion vorhanden ist, z.B.
Audio-Funktionen, müssen sämtliche Funktionen geprüft werden.

Aus den elektrischen Eigenschaften und der Verwendung des betreffenden Gerätes kann sich ergeben, daß einige
der Prüfungen ungeeignet und daher nicht erforderlich sind. In einem solchen Fall ist es erforderlich, daß die Ent-
scheidung, daß keine Prüfung durchgeführt wird und die Begründung dieser Entscheidung im Prüfbericht festge-
halten wird.

8.1 Für batteriebetriebene

– tragbare Ton-Rundfunkempfänger,

– tragbare Fernseh-Rundfunkempfänger und andere

– tragbare Audio- und Videogeräte sowie

– Video-Bandgeräte,

die keine externen Netzanschlußmöglichkeiten besitzen, sind die Störfestigkeitsanforderungen in Beratung.

8.2 Für

– Ton-Rundfunkempfänger,

– Fernseh-Rundfunkempfänger und

– Video-Bandgeräte mit eingebautem Fernsehrundfunk-Empfangsteil

ohne Anschlußmöglichkeit für eine externe Antenne sind die Störfestigkeitsanforderungen in Beratung.

8.3 Für Ton-Rundfunkempfänger in den Betriebsarten Langwellen-, Mittelwellen- und Kurzwellenempfang sind
die Störfestigkeitsanforderungen auf diejenigen in Tabelle 2 beschränkt.

8.4 Die Anforderungen für die Eingangs-Störfestigkeit gelten für den VHF-Band-II -Teil von Ton-Rundfunkem-
pfängern (einschließlich Autoradios), für Ton-Rundfunkempfänger, für Fernseh-Rundfunkempfänger und für
Video-Bandgeräte.

Die Anforderungen für die Eingangs-Störfestigkeit von verwandten Geräten der Unterhaltungselektronik außer
Video-Bandgeräten sind in Beratung.

Kombinationsgeräte, bei denen eine oder mehrere der in diesem Abschnitt behandelten Funktionen vorgesehen
sind, müssen alle betreffenden Anforderungen einhalten.
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9 Störfestigkeitsanforderungen am Antenneneingang

Tabelle 2

9.1 Anforderungen an die Eingangs-Störfestigkeit gegenüber angelegten
(symmetrischen) HF-Spannungen des VHF-Band- II-Teiles von Ton-Rundfunkempfängern
und von Satelliten-Ton-Rundfunkempfängern

Ton-Rundfunkempfänger mit VHF-Band-II -Teil müssen das Kriterium für den Ton nach Abschnitt 6.1.1 einhalten.
Sie müssen bei einer Abstimmfrequenz fn geprüft und mit einem Fremdsignal mit der Frequenz ff und dem Pegel nf,
wie in den Tabellen 3 und 4 festgelegt, beaufschlagt werden. Empfänger für Mono- und Stereobetrieb müssen bei
Stereobetrieb geprüft werden.

Parameter Festlegung
der Prüfung Prüfaufbau Anwendbarkeit Bewertungs-

kriterium

HF-Spannung
symmetrisch

siehe
Abschnitt
9.1 und 9.2

siehe
Abschnitt 14
(Eingangs-
Störfestig-
keit)

FM-Ton-Rundfunkempfänger
mit Antennenanschluß
FM-Autoradio
Satelliten-Ton-Rundfunkempfänger
Fernseh-Rundfunkempfänger
mit Antennenanschluß
Satelliten-Fernseh-Rundfunkempfänger
Videogerät abstimmbar
mit Antennenanschluß

A

HF-Spannung
asymmetrisch

siehe
Abschnitt 9.3

siehe
 Abschnitt 15

FM-Ton-Rundfunkempfänger
mit Antennenanschluß
FM-Autoradio
Satelliten-Ton-Rundfunkempfänger
Fernseh-Rundfunkempfänger
mit Antennenanschluß
Satelliten-Fernseh-Rundfunkempfänger
Videogerät abstimmbar
mit Antennenanschluß
AM-Ton-Rundfunkempfänger
mit Antennenanschluß
AM-Autoradio

A

Schirm-
dämpfung

siehe
Abschnitt 9.4

siehe
Abschnitt 16

FM-Ton-Rundfunkempfänger
mit Antennenanschluß

A

kurzzeitige
(transiente)
elektrische
Störgrößen
asymmetrisch

in Beratung in Beratung in Beratung in Beratung
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Tabelle 3:  Grenzwerte der Eingangs-Störfestigkeit gegenüber Fremdsignalen
außerhalb des VHF-Band- II-Bereiches (siehe auch Abschnitt 14.1.2)

Bild 3:  Grenzwerte der Eingangs-Störfestigkeit gegenüber Fremdsignalen
außerhalb des VHF-Band- II-Bereiches

fn ff
nf an 75 Ω in dB(µV)

1 kHz AM mit 80 % Modulation

in MHz in MHz Mono Stereo

87,6

66,2 *)
76,9
87,1
87,2
87,25
87,30
87,35
87,40
87,45
87,50

80
80
80
80
80
72,4
64,8
57,2
49,6
42,0

80
80
80
80
80
69,2
58,4
47,6
36,8
26,0

107,9

129,3 **)
118,6
108,4
108,3
108,25
108,20
108,15
108,10
108,05
108,00

80
80
80
80
80
72,4
64,8
57,2
49,6
42,0

80
80
80
80
80
69,2
58,4
47,6
36,8
26,0

*) Nur zu verwenden bei Empfängern mit Oszillatorfrequenz unterhalb der Empfangsfrequenz
**) Nur zu verwenden bei Empfängern mit Oszillatorfrequenz oberhalb der Empfangsfrequenz
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Tabelle 4:  Grenzwerte der Eingangs-Störfestigkeit gegenüber Fremdsignalen
innerhalb des VHF-Band- II-Bereiches (siehe auch Abschnitt 14.1.3)

Bild 4:  Grenzwerte der Eingangs-Störfestigkeit gegenüber Fremdsignalen
innerhalb des VHF-Band- II-Bereiches

fn ff
nf an 75 Ω in dB(µV)

1 kHz FM mit 40 kHz Hub

in MHz in MHz Mono Stereo

98

97,5 und 98,5
97,6 und 98,4
97,65 und 98,35
97,7 und 98,3
97,75 und 98,25
97,8 und 98,2
97,85 und 98,15
97,9 und 98,1
97,925 und 98,075
97,95 und 98,05
97,975 und 98,025

98

85
85
80
72
63
59
57
53
49
41
34
29

85
85
80
72
63
58
47
32
20
14
14
20
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Satelliten-Ton-Rundfunkempfänger

Satelliten-Ton-Rundfunkempfänger müssen das Kriterium für den Ton nach Abschnitt 6.1.1 einhalten. Die Pegel
der Fremdsignale sind in Tabelle 8 festgelegt. Siehe auch Abschnitt 14.1.4.

9.2 Anforderungen an die Eingangs-Störfestigkeit gegenüber angelegten (symmetrischen)
HF-Spannungen von Fernseh-Rundfunkempfängern und Video-Bandgeräten
(einschließlich Satelliten-Fernseh-Rundfunkempfängern)

Fernseh-Rundfunkempfänger und Video-Bandgeräte mit eingebautem Fernsehrundfunk-Empfangsteil in der
Betriebsart HF-Aufzeichnung müssen bei einem abgestimmten Fernsehkanal N geprüft und mit einem Fremdsi-
gnal im Kanal M, Pegel nf, der folgenden Typen beaufschlagt werden.

Fremdsignal-Typen:

A: ein unmoduliertes Signal auf der Bildträgerfrequenz des entsprechenden Kanals M;

B: zwei unmodulierte Signale jeweils mit dem in der Tabelle 5 angegebenen Pegel, das eine auf der entspre-
chenden Bildträgerfrequenz +0,5 MHz, das andere auf Bildträgerfrequenz –0,5 MHz;

C: ein moduliertes Signal auf der entsprechenden Tonträgerfrequenz, 1 kHz FM mit 30 kHz Hub;

V1: C gilt für Fernseh-Rundfunkempfänger für Länder, in denen Einkanalton-Fernsehsignale der Systeme B
und G empfangen werden können;
Für Fernseh-Rundfunkempfänger für Länder, in denen auch Zweikanalton-Fernsehsignale der
Systeme B und G mit zwei frequenzmodulierten Tonträgern empfangen werden können (auch im Falle
von Einkanalton-Fernseh-Rundfunkempfängern)

C1: ein moduliertes Signal auf der entsprechenden Frequenz des ersten Tonträgers, 1 kHz FM mit
30 kHz Hub, und

C2: ein moduliertes Signal auf der entsprechenden Frequenz des zweiten Tonträgers, 1 kHz mit 30 kHz
Hub;

C1 und C2 werden gleichzeitig angelegt.

D: ein moduliertes Signal auf der entsprechenden Bildträgerfrequenz, 1 kHz AM mit Modulationsgrad 80 %.

E: ein moduliertes Signal, 1 kHz AM mit Modulationsgrad 80 %.

Tabelle 5:  Grenzwerte der Eingangs-Störfestigkeit von Fernseh-Rundfunkempfängern
für die Systeme B, G und I

M nf an 75 Ω in dB(µV) im Kanal M Fremdsignal-
TypN N – 5 N – 1 N + 1 N + 5 N + 9 N + 11

Ni

Niii

–
–

70
63
70

73
61
73 – x
73 – y
–

73
61
73 – x
73 – y

–

–
–

70
63
70

–
–
–
–
–

–
–

68
61
68

A
B
C = C1
C2
D

Niv

–
–

74
67
74

77
65
77 – x
77 – y
–

77
65
77 – x
77 – y

–

80
68
80 – x
80 – y

–

68
56
68 – x
68 – y
–

–
–
–
–
–

A
B
C = C1
C2
D

Nv

80
68
80 – x
80 – y
–

77
65
77 – x
77 – y
–

77
65
77 – x
77 – y

–

80
68
80 – x
80 – y

–

–
–

62
55
62

–
–
–
–
–

A
B
C = C1
C2
D

x ist der relative Pegel (dB) des ersten Tonträgers (Monokanal) bezogen auf den Bildträger.
y ist der relative Pegel (dB) des zweiten Tonträgers (Stereokanal) bezogen auf den Bildträger.
x = 13 und y = 20 für System B und G; x = 10 für System I.

ANMERKUNG: N ± m gibt die Bildträgerfrequenz des abgestimmten Fernsehkanals an, plus oder
minus m mal die Kanalfrequenzbandbreite. Das Prüfsignal muß bei dieser Frequenz angelegt werden,
sofern ein Grenzwert in der Tabelle angegeben ist.
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